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Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV 1928 Altensittenbach II : TV 61 Hersbruck 
Freitag, 27.10.2023, 17:30 Uhr

Hartmann macht den Sack zu

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
SV 1928 Altensittenbach II am Freitag, den 27. Oktober im 4. Saisonspiel auf den TV 61 Hersbruck.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Hartmann und Frank.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Die richtige Taktik hatten Hartmann / Niebler beim 3:0-Erfolg
gegen Liebel / Horlamus ab dem ersten Ballwechsel. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen
Rüger / Deuerlein zeigten Frank / Carlucci ihren Gegnern die Grenzen auf. Das war ein souveräner
Sieg. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Mica Hartmann die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem
Spiel lautete damit 3:0. Das anschließende Einzel zwischen Felix Frank und Elias Horlamus endete
mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Jakob Niebler hatte seine Gegnerin Selma Rüger beim ungefährdeten Sieg in drei
Sätzen komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf
des ersten Satzes, der mit 11:0 für Niebler endete. Fünf Sätze beharkten sich Flavio Carlucci und
Joshua Deuerlein, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Mica Hartmann gelang es, Elias Horlamus im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg
war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor
den verbliebenen Einzeln fest. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Felix Frank bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Julius Liebel. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Jakob Niebler in seinem Einzel gegen Joshua Deuerlein etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Eher wenig Gegenwehr
bekam Flavio Carlucci wenig später beim 11:3, 11:3, 11:5 von Selma Rüger. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht der SV 1928 Altensittenbach II am 10.11.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TSV Lauf IV, während der TV 61 Hersbruck am 13.11.2023 gegen den TV 1881
Altdorf IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV 1928 Altensittenbach II

Doppel: Hartmann / Niebler 1:0, Frank / Carlucci 1:0 
Einzel: M. Hartmann 2:0, F. Frank 2:0, J. Niebler 1:1, F. Carlucci 1:1 

 TV 61 Hersbruck
Doppel: Liebel / Horlamus 0:1, Rüger / Deuerlein 0:1 
Einzel: J. Liebel 0:2, E. Horlamus 0:2, S. Rüger 0:2, J. Deuerlein 2:0


